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Schwäbische Alb



Beurener Sonnenhaus Rainer Maria Schwickert 

1995 Geschäftsgründung Elektrobetrieb

1997 Bau der ersten  Wärmepumpen

Heizanlagen mit Geothermiebohrung

in Laichingen auf der Schwäbischen

Alb 

2004 Planungsbeginn des ersten 100%

solarbeheizten und rechnerisch

Stromautarken Mehrfamilienhaus

Europas

2006 Mitwirkung bei SWR Landesschau

unterwegs „Energie aus der Erde“

2007 Baubeginn Beurener Sonnenhaus

2011 Fertigstellung, Einweihung und

Bezug des Beurener Sonnenhauses

Laichingen Geothermie Wärmepumpen
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Wärmespeicher

Volumen        104.000 Liter

Höhe 11 Meter

Durchmesser 3,6 Meter

WT Länge 468 Meter

Trinkwasser 320 Liter

Isolierung 40 cm Hanf

Kollektorfläche 128 qm

Ausdehnung

Volumen 5.000 Liter

Höhe 5 Meter

Durchmesser 2 Meter
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umweltfreundlich
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mall 

Regenwasserspeicher

Volumen        21.000 Liter
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ökologisch
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Wärmedämmung des Gebäudes in cm

Dach 6 + 40 Hanf + 6 Holzweichfaser

Außenfassade 6 + 24 Hanf + 2,5 Holzweichfaser

Estrich 7 Holzfaserplatte
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zukunftsorientiert



Beurener Sonnenhaus Rainer Maria Schwickert 

h

h

h

Einspeisung
+

Eigenverbrauch
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nachhaltig
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Niedrige Temperaturunterschiede:
Mensch: ca. 36°C
Umgebungsflächen: ca. 23°C
Aufgrund des geringen Temperaturunterschiedes
zu den Umgebungsflächen verliert der Mensch
weniger Wärme: er fühlt sich wohl!
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GESUND HEIZEN DANK MILDER STRAHLUNGSWÄRME
• Thermisch aktivierte Umgebungsflächen
(vorzugsweise Boden & Wand)
• Große Wärmeflächen mit niedrigen
Oberflächentemperatur gewährleisten
Idealzustand
• Optimales Raumklima:
o 40-50% relative Luftfeuchte
o Milde Strahlungswärme
• Hygienisch: keine Staubaufwirbelungen (keine
Konvektion!)
• Unsichtbar: Freiheit bei der Innengestaltung
• Höchster Wohnkomfort!
• Energiesparende Betriebsweise
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Die neue Dimension der Hocheffizienz



Beurener Sonnenhaus Rainer Maria Schwickert 

nachfolgende Generationen



Beurener Sonnenhaus Rainer Maria Schwickert 



fügt sich harmonisch in das Ortsbild ein
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Auszeichnungen und Preise
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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